


Mehrlingsgeburten
Zusammenfassung aus Workshop mit DSRV am 17.01.2017
Die DSRV erwartet die Übermittlung der Informationen gemäß § 6 Abs. 2 2. BMeldDÜV. Dort heißt es: „Die Meldebehörden übermitteln … eine Mitteilung über die Mutter mit den entsprechenden Daten nach Absatz 1 sowie bei Mehrlingsgeburten die Anzahl der geborenen Kinder, sonst die Zahl 1 (Geburtsmitteilung).“
Wird diese Information nicht übermittelt hat dies konkrete Auswirkungen auf die Nachricht der DSRV an die Mutter. Diese erhält bei Mehrlingsgeburten zu jedem geborenen Kind ein Anschreiben. Besser wäre ein Anschreiben mit Daten zu allen Kindern der Mehrlingsgeburt.
Aus dem Personenstandswesen wird jede Geburt einzeln mit einer Nachricht stA2MB.Geburt.031010 an das Meldewesen übermittelt. Das Personenstandswesen könnte ein Mehrlingsflag einführen und übermitteln. Das Personenstandswesen könnte auch mit den dort vorliegenden Informationen zu jeder Geburt die Anzahl der insgesamt geborenen Mehrlinge übermitteln und das Personenstandswesen könnte eine technische Referenz auf das Vorgängerkind übermitteln. Die Fachverfahren der Meldebehörden hätten damit einen Hinweis auf die Anzahl der zu erwartenden Geburtsinformationen und könnten mit dem Versand der Nachricht 1002 warten bis alle Nachrichten eingetroffen sind.
Im Workshop mit der DSRV wurde diskutiert, ob die Fachverfahren in die Lage versetzt werden könnten, mit dem Versenden der Geburtsmitteilung zu warten bis alle Geburten vom Personenstandswesen übermittelt wurden, wenn die Anzahl der Kinder vom Personenstandswesen mitgeteilt wird. Dabei könnte auf die dauerhafte Speicherung der Anzahl der Kinder verzichtet werden.
Für das weitere Vorgehen sollen zunächst die Verfahrenshersteller um ein Votum gebeten werden.

Insgesamt ergeben sich – unabhängig von der Absprache mit der DSRV - mindestens  folgende Varianten:
1. Die Geburtsmitteilung übermittelt alle Kinder einer Mehrlingsgeburt in einer Nachricht
2. Die Geburtsmitteilung übermittelt jedes Kind einzeln mit einem Flag Mehrling und der Anzahl der Kinder der Geburt
3. Die Geburtsmitteilung übermittelt jedes Kind einzeln mit einem Hinweis auf die Anzahl der Kinder der Geburt insgesamt
Die Gespräche mit der DSRV hatten immer implizit das Ziel eine Geburtsmitteilung mit allen Kindern einer Mehrlingsgeburt. Dieses Ziel ergibt sich aber nach meiner Auffassung nicht zwingend aus der 2. BMeldDÜV.



